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1. Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder 
bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung

nein nein nein Pfizer, kein Bezug zu 
Aortenerkrankungen 

nein

2. Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung

nein nein nein Vorträge ohne Bezug auf 
den Guideline-Inhalt

nein

3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung

nein Research grants durch Fa. 
Abbott

nein Multizentrische Studien 
verschiedener Firmen 

ohne Bezug auf Guideline

nein

4. Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)

nein nein voraussichtlich 
Lizenzgebühr ab 6/15 für 

eine Aortenbogenprothese

nein nein

5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft

nein nein nein Pfizer, Sanofi, Bayer, 
Novartis, Roche

jeweils < 5000€ alle 
Firmen ohne Interesse an 

Aortenerkrankungen 

nein

6. Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft

nein nein nein nein nein

7. Mitglied von in Zusammenhang mit 
der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden
, Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung

nein DGK, ESC
beteiligt an ESC LL 

Aortenerkrankungen 2014,
DGK PP Herzkatheterlabor 

2014/2015

nein ESC DGK

8. Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten

nein nein nein nein nein

9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre

Universitätsklinikum Essen Selbstständiger Kardiologe
CCB Frankfurt

Medizinische Hochschule 
Hannover

Robert-Bosch-KH 
Stuttgart

Universitätsmedizin
Rostock
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